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das klassische Heben miriam cahn

"Ich schreibe Gedichte nicht, um Dichter zu werden, sondern um meine Seele zu üben" (Ciarice Lispector)

träum: ich flog zu schnell durch die bäume; die bände, die äugen wurden mir ausgerissen von meinen mir selber ausgerissenen händen.

am morgen fühlte ich, dass mein arbeiten zum herstellen von kunst geworden war. in den kriegs- und wirtschaftsräumen herrschte
hektische Überproduktion, ein füllen der wände, angepasst auf die genauen masse der räume, ich funktionierte im männlichen teil meiner
arbeit wie ein raketenbauer oder ein Computerfachmann, oder ein financier (ah! quel désir du pouvoir!) ein krieger, soldat, auftrag
ausgeführt, gleichgewicht des Schreckens.

das arbeitsverhältnis war räum zeit geld geworden.
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kunsthalle basel 1983 (nach der nacht)

das klassische lieben: mütterlicherseits die dramatische, auch melodramatische, ohnmächtige énergie; väterlicherseits das dazugehörige

energiekonzept, die maximale energienutzung mit hilfe der rentabelsten technik, das arbeitsethos; ein machtsystem das ganze.
ich meinerseits aber schaute zu, und es war mir unmöglich, nichts zu tun, impossible de ne rien faire, das klassische lieben, das klassische

tätige leben, arbeit als einzige berechtigung des heutigen daseins, arbeit oder tod.

wollte ich nicht eher: etwas finden, das ich verloren, vergessen hatte, das verschwunden war? das unmöglich systematisch gesucht
werden konnte? einzig durch umherirren? irrend, erreur, fehler, falsch machen, hier lag mein feld, in der verkehrten fehlerhaften
arbeit und in deren Wiederholung in einer anderen auffassung von zeit.

nun arbeite ich am weiblichen teil dieser arbeit: die gegebenen räume vergessend, neigte ich mich mir selber zu.
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